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Im Juni findet der 3. KVI Kon-
gress - Kirche, Verwaltung & In-
formationstechnologien erstma-
lig im Erbacher Hof in Mainz,
dem Bildungs- und Tagungszen-
trum des Bistums Mainz, statt.

Im Rahmen des zweitägigen KVI
Kongresses greifen am 04.06. und
am 05.06.08 zahlreiche Vorträge
namhafter Referenten sowie Work-
shops aktuelle Themen auf, um ver-
waltungsorientierten Führungskräf-
ten in Kirchen, kirchlichen und kir-
chennahen Organisationen neue
Impulse für ihre tägliche Arbeit zu
geben. Der Dialog mit Branchen-
experten, die Kongress begleitende
Ausstellung sowie der Erfahrungs-
austausch der Teilnehmer unterein-
ander unterstreichen den Praxisbe-
zug und führen das Erfolgsrezept
der letzten Jahre fort.

Gefolgt durch die Begrüßung der
Teilnehmer durch Peter S. Nowak,
Herausgeber der KVI IM DIALOG,
sowie Adalbert Bayer, dem Vor-
sitzenden des KVI Kongressbeirats,
wird der 3. KVI Kongress am
04.06.2008 um 10.00 Uhr durch ei-
ne Eröffnungsansprache von Herrn
Dietmar Giebelmann, Generalvikar
des Bistums Mainz und “Hausherr”
des Tagungszentrums Erbacher
Hof, eröffnet.

Eingebettet in den Kongress kom-
men unter anderem erstmalig Ge-

schäftsführer und Leiter kirchlicher
Tagungszentren zusammen, um in
speziellen Workshops aktuelle und
zukünftige Herausforderungen zu
erörtern, die spezifisch für ihre
Führungsposition relevant sind.
Diskutiert werden hier Manage-
mentthemen rund um Finanzen,
Energie, Vermaktung von Tagungs-
zentren, Modernisierung, Mitarbei-

terführung, Haftung bis hin zu Fa-
cility Management. Dr. Christian
Groß stellt das Modell Haus am
Dom in Frankfurt am Main vor, ein
bis dato bundesweit einizigartiges
Tagungszentrum mit Pilotcharakter,
das im letzten Jahr eröffnet wurde
und von ihm als Geschäftsführer
geleitet wird. Der Erfahrungsaus-
tausch mit Kollegen liefert auch hier

Der historische Innenhof im Erbacher Hof Abb.: Erbacher Hof
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VORBERICHT 3. KVI Kongress 2008 - Kirche,Verwaltung & Informationstechnologien

Verwaltungsorientierte Führungskräfte unter sich
Ein Beitrag von Peter S. Nowak
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KVI Kongress 2008

neue Anregungen für die tägliche
Arbeit.

Im Rahmen des KVI Kongresses
veranstaltet das "Netzwerk Kir-
chenreform" unter Führung dessen
Sprechers, Herrn Prof. Dr. Wolf-
gang Nethövel, am 4. Juni eine
Fachtagung zum kirchlichen Perso-
nalmanagement. Im Zentrum kirch-
licher Reform- und Organisations-
entwicklungsprozesse steht die Per-
sonalentwicklung. Hier liegen die
Zukunftspotentiale der Kirche. Hier
sind aber auch ihre wichtigsten
Ressourcen gebunden. Die Zauber-
formel erfolgreicher Personal-
führung heißt „Wertschöpfung
durch Wertschätzung“. Die Fachta-
gung des Netzwerks Kirchenreform
zum kirchlichen Personalmanage-
ment informiert über Erfahrungen
und Erwartungen. Sie bringt Exper-
ten und Interessierte zusammen. Sie
dient dem Erfahrungsaustausch
ebenso wie der kritischen Diskus-
sion. Sie will Lernprozesse in Gang
bringen, Kooperation und Ver-
netzung auf diesem ebenso wichti-
gen wie vernachlässigten Feld
kirchlicher Reformarbeit fördern.
Hochkarätige Referentinnen und
Referenten aus verschiedenen Ar-
beitsbereichen geben einen Über-
blick über Anforderungen, Stan-
dards und Entwicklungstendenzen
kirchlicher Personalarbeit. Sie wer-
den untereinander Alternativen dis-
kutieren, in den Workshops exem-
plarische Lernprozesse initiieren
und begleiten, und sie stehen zu
Einzelgesprächen zur Verfügung.

Die KRZ Stiftung Kirchliches Re-
chenzentrum Südwestdeutschland
nutzt den KVI Kongress, um am

05.06.2008 ab 14.00 Uhr bis zum
06.06.2008 ihren diesjährigen Ar-
chivtag zu veranstalten, der am
05.06.2008 auch für die KVI Kon-
gressteilnehmer zugänglich ist. Der
vom KRZ-SWD jährlich organi-
sierteArchivtag soll alle Interessier-
ten über die Möglichkeiten und
Grenzen der verfügbaren Archiv-
technologien informieren und die
Kunden des kirchlichen Rechen-
zentrums die aktuellen Produkte
und Dienstleistungen in diesem Be-
reich präsentieren. Behandelt wer-
den u.a. rechtliche Grundlagen der
digitalen Archivierung im Personal-
und Rechnungswesen, der Scan-
prozess in der Praxis und Digitale
Archivierung - Haltbarkeit, Forma-
te, Technologien, Konformität. Das
vollständige Programm des 3. KVI
Kongresses befindet sich auf den
Seiten 30 und 31 dieserAusgabe der
KVI IM DIALOG und im Web unter
www.kvikongress.de.

Für die Organisation des KVI Kon-
gresses und der begleitenden Aus-
stellung ist die KVI IM DIALOG
zuständig. Der mit bekannten Per-
sönlichkeiten besetzte KVI Kon-
gressbeirat gewährleistet unter Lei-
tung von Adalbert Bayer, Vorsitzen-
der des KVI Kongressbeirats & Lei-
ter Produkt-, Projekt- und Vertriebs-
management KRZ Stiftung Kirchli-
ches Rechenzentrum Südwest-
deutschland eine entsprechende
Qualität und den Praxisbezug auch
zu Ihrer Organisation. Der jährliche

KVI Kongress ist ein Baustein der
vor einigen Jahren gestarteten KVI
Initiative (Kirche, Verwaltungen,
& Informationstechnologien).

Interessierte Kongressteilnehmer
haben die Wahl zwischen 2 Teil-
nahmeoptionen, die preislich attrak-
tiv gestaltet werden konnten, wobei
die Teilnahmeplätze im Sinne der
Qualität begrenzt sind.

Zwei Tages Option incl. 1 Über-
nachtung

Kongressteilnahme incl. einer
Übernachtung mit Frühstück, Kon-
gressgetränken, Mittagessen an
beiden Tagen und der Teilnahme an
der Abendveranstaltung am ersten
Kongresstag zum Preis in Höhe von
netto EURO 295,- zzgl. gesetzlicher
MwSt.

Ein Tages Option

Kongressteilnahme am 04.06.2008
oder am 05.06.2008 incl. Kongress-
getränken und einem Mittagessen
zum Preis in Höhe von netto EURO
195,- zzgl. gesetzlicher MwSt.

An der Kongressteilnahme Inter-
essierte können sich noch anmelden
unter www.kvikongress.de oder mit
dem Anmeldeformular auf der
rechten Seite.

Angeboten werden zwei Teilnah-
meoptionen

Der Kettlersaal, Ort der Key Notes und Hauptvorträge des 3. KVI Kongresses 2008
Abb.: Erbacher Hof

Prof. Dr. Friedrich Vogelbusch gehört auch 2008 zu den Key Note Rednern
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Hiermit melde ich mich zur Teilnahme am 3. KVI Kongress - Kirche, Verwaltung & Informationstechnologien verbindlich
an, der vom 04.06. - 05.06.2008 im Erbacher Hof, dem Bildungs- und Tagungszentrum des Bistums Mainz, stattfindet

.

Einfach ausfüllen, unterschreiben und faxen an 0 22 41 - 40 70 09

(bitte Ihre Wahl ankreuzen, die Plätze sind begrenzt)

O Zwei Tages Option incl. 1 Übernachtung:

Preis: netto EURO 295,-

Ein Tages Option:

O Preis: netto EURO 195,-

O Preis: netto EURO 195,-

Kongressteilnahme vom 04.06.2008 bis zum 05.06.2008 incl. einer Übernachtung mit
Frühstück, Kongressgetränken, Mittagessen an beiden Kongresstagen und der Teilnahme an der Abendveranstaltung am ersten
Kongresstag.

Kongressteilnahme am 04.06.2008 incl. Kongressgetränken und einem Mittagessen.

Kongressteilnahme am 05.06.2008 incl. Kongressgetränken und einem Mittagessen.

Vorname (zweite Person): Nachname (zweite Person):

Position:

Der Teilnahmebetrag ist zur Zahlung mit Erhalt der Buchungsbestätigung und Rechnung fällig und wird im Falle eines Nichterscheinens
nicht erstattet. Bei Buchung der zwei Tages Option erfolgt die Unterbringung im Erbacher Hof bzw. in einem Hotel etc. in der Nähe.

Firma, Organisation:

Vorname: Nachname:

Position:

Tel.: E-Mail:

Strasse u. Nr.:

PLZ: Ort:

Datum: Unterschrift:

Prolog zum 3. KVI Kongress
Nachdem in den letzten beiden
Jahren der KVI Kongress -

im Rahmen einer
Messe durchgeführt wurde, fin-
det der diesjährige 3. KVI Kon-
gress zum ersten Mal eigenstän-
dig in einem kirchlichen Tagungs-
zentrum statt - im Erbacher Hof,
dem Tagungszentrum des Bis-
tums Mainz.

Kir-
che, Verwaltung & Informations-
technologien

Auf dem KVI Kongress und in einer
Kongress begleitenden Ausstellung
werden analog zu den letzten Jahren
im Sinne einer ganzheitlichen Infor-
mationsplattform die wichtigsten
Prozesse kirchlicher und kirchen-
naher Verwaltungen transparent ge-
macht. Vorträge namhafter Referen-
ten sowie Workshops greifen aktu-
elle Themen auf, um verwaltungs-
orientierten Führungskräften in Kir-
chen, kirchlichen und kirchennahen
Organisationen neue Impulse für
ihre tägliche Arbeit zu geben. Der
Dialog mit Branchenexperten, die
Kongress begleitende Ausstellung

sowie der Erfahrungsaustausch der
Teilnehmer untereinander unter-
streichen den Praxisbezug und füh-
ren das Erfolgsrezept der letzten
Jahre fort. Dieser spiegelt sich wie-
der in der Qualität der Vorträge, die
nun in vier parallelen Blöcken statt-
finden werden. Sehr erfreulich ist
die aktive Beteiligung vieler kirchli-
chen Führungskräfte, die gewiss die
Wichtigkeit des KVI Kongresses
bestätigen. Wir sind sicher, dass
Ihnen der KVI Kongress 2008 in-
teressante Impulse für Ihre tägliche
Arbeit geben wird und freuen uns
auf Ihre Teilnahme.

Im Namen des gesamten KVI
Kongressbeirats möchte ich mich
bereits heute bei den mitwirkenden
Referenten, Unternehmen und den
beteiligten Partnerorganisationen
herzlichst bedanken.

Ihr

Adalbert Bayer

Adalbert Bayer Abb.: Patricia C. Lucas

Vorsitzender des KVI Kongressbei-
rats & Leitung Produkt-, Projekt
und Vertriebsmanagament KRZ
Stiftung Kirchliches Rechenzen-
trum Südwestdeutschland.

Anmeldeschluss ist der 30.05.2008
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13.30 - 14.00

14.00 - 14.30

14.45 - 15.15

15.15 - 15.45

15.45 - 16.15

16.15 - 16.45

19.00

1

1

1

Tagesfazit, Einstimmung auf die Abendveranstaltung und Networking, Adalbert Bayer und Peter S. Nowak

Abendveranstaltung und Get Together für Teilnehmer, die für beide Tage registriert sind sowie für geladene Gäste und mitwirkende Aus-
steller & Sponsoren im Gewölbekeller.

04.06.2008 Erster KVI Kongresstag

10.15 - 10.45

11.00 - 11.30

11.30 - 12.00

12.00 - 13.00 Mittagspause & Dialog

13.00 - 13.30 Key Note: Kirchliche Verwaltungen im Umbruch, Prof. Dr. Friedrich Vogelbusch, Honorarprofessor an der Hochschule für Soziale Arbeit,
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater sowie Geschäftsführer derWirtschaftsprüfungsgesellschaftWarth & Klein.

Key Note: Wo Institution war, soll Organisation werden. Die Stärkung schwacher Bindungen als Identitätsprinzip und Erfolgsmuster
kirchlichen Verwaltungshandelns, Prof. Dr.Wolfgang Nethöfel, Sozialethiker an der Philipps-Universität Marburg, Direktor des Instituts für
Wirtschafts- und Sozialethik (IWS) Marburg und Sprecher des "Netzwerk Kirchenreform".

Begrüßung der Kongressteilnehmer und Eröffnungsansprache, Adalbert Bayer, Vorsitzender KVI Kongressbeirat,
Stiftung Kirchliches Rechenzentrum Südwestdeutschland, Dietmar Giebelmann, Generalvikar des Bistums Mainz und Peter S. Nowak, als
Herausgeber der Fachzeitschrift KVI IM DIALOG.

Vorträge/Workhops

„Wertschöpfung durch
Wertschätzung“: Erfah-

rungen und Perspektiven

Personalmanagement unter
Reformbedingungen.

Erfahrungen und
Perspektiven kirchlicher

Kooperations- und
Fusionsprozesse,
Oberkirchenrat Dr.

Christian Frühwald und
Direktorin Marlehn Thieme,

Moderation Stefan Bölts

Vom Zufriedenheitsstatus
zur Rückmeldebasis:

Ergebnisse und
Perspektiven kirchlicher
Pfarramtsbefragungen,

Pastor Manuel Kronast und
Stefan Kunkel, Moderation
Prof. Dr. Wolfgang Nethöfel

Personalsysteme in der
Kirche? Erfordernisse,

Ansätze und Perspektiven
für die Kirche 2030,
Oberkirchenrätin Ilse

Junkermann und Diplom-
Kaufmann Thomas Sopp,

Moderation OKR Dr. Klaus-
Dieter Grunwald

Ein guter Preis ist nicht genug:
Wegweisende Beschaffungskonzepte

von der Kirche für die Kirche,
Hendrik Claaßen, ist Geschäftsführer
der HKD Handelsgesellschaft für

Kirche und Diakonie mbH

Kirchliches Finanzmanagement - Von
der Kameralistik zur Doppik, Prof.
Dr. Friedrich Vogelbusch, Honorar-
professor an der Hochschule für

Soziale Arbeit, Wirtschaftsprüfer und
Steuerberater sowie Geschäftsführer
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Warth & Klein

Energiecontracting, ein Praxisbericht
aus Arbeit kirchlicher Unternehmen,

Georg Heinze, Geschäftsführer
AACHENER GRUNDVERMÖGEN
Kapitalanlagegesellschaft mbH

Herausforderungen für
zukunftsorientiertes IT- Management,

Joachim Benz, KRZ Stiftung
Kirchliches Rechenzentrum

Südwestdeutschland

Key Note: Personalmanagement im Wandel der Zeit, Dietmar Haas, Human Resources Director SGL CARBON GROUP

Fundraising für Kirche,
Paul Dalby,

Leiter Fundraising
der Evangelisch-lutherischen

Landeskirche
Hannovers

Fundraising von oben,
Klaus Heil,

Leiter des Fundraisingbüros des
Bistums Hildesheim und Vorsitzender

der Fachgruppe Kirche,
Diakonie und Caritas im Deutschen

Fundraising Verband e.V.

Outsourcing IT-spezifischer
Anwendungen und Serviceleistungen,

Jürgen Schuh
ECKD GmbH

Tagungshausmanagement ist mehr
als Verwalten.

Workshop und Networking für
Geschäftsführer und Leiter
kirchlicher Tagungszentren.

Moderation Peter S. Nowak, als
Herausgeber der Fachzeitschrift KVI

IM DIALOG
u.a.

Vorstellung der Hauses,
Prof. Dr. Peter Reifenberg, Direktor

Erbacher Hof

Präsentation "Modell Haus am Dom
in Frankfurt am Main", Dr. Christian
Groß, Geschäftsführer Haus am Dom

Dialog & informeller
Austausch der Teilnehmer

Vorträge/Workhops

10.00 - 10.15

„Dichte Rückmeldung“
als Erfolgsvoraus-
setzung kirchlicher

Reformprozesse

OKR Dr. Christian
Frühwald (EKMD), OKR

Ilse Junkermann
(Evangelische Landes-
kirche in Württemberg),

Verlagsleiter Stefan Kunkel
(C&P Verlag, Prof. Dr.

Wolfgang Nethöfel
(Netzwerk Kirchenreform),
Direktorin Marlehn Thieme

(Deutsche Bank)

IT in der Kirche -
Paradoxon oder Notwendigkeit?

Hans Peter Schido,
Senior Berater Siemens Konzern

IT-Infrastrukturen für erfolgreiche
kirchliche Reformprozesse,
Dr. Christian Hartmann,
Vorstand Comramo IT

Holding AG

Abwicklung von Bauprojekten in
kirchlichen Organisationen unter
Kostendruck, Christian Klaiber,

Mitglied der Geschäftsleitung der
ESN Consult GmbH und Dr. Matthias
Ring, Geschäftsführer der HOLINGER-

INGENIEURE

Kirchliches Finanzwesen in der Pra-
xis, Silvia Marianek, Projektleiterin
"Novellierung für das kirchliche
Finanzwesen" im Kirchenamt der

Evangelischen Kirche in Deutschland

Know-How Transfer mit Kommunen:
Umfrageergebnisse der KGSt Umfrage

zur Einführung der Doppik in
Kommunalverwaltungen,

Thomas Grieger, Referent KGSt

Kosteneinsparungen durch
professionellen Einkauf von Facility

(Dienst-) Leistungen, Christian
Harting, GEFMA Deutscher Verband

für Facility Management e.V.

Uhrzeit
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05.06.2008 Zweiter KVI Kongresstag

10.15 - 10.45

10.45 - 11.15

11.15 - 11.45

12.00 - 13.00 Mittagspause & Dialog

13.00 - 13.30 Key Note: Persönliche Haftung von Entscheidungsträgern in der Geschäftsleitung oder in Aufsichtsgremien, Dipl.Wirtsch. Ing. Norbert
Schütz, Geschäftsführer Pax Versicherungsdienst GmbH.

Key Note: Kirchliche Immobilien - Chancen für eine Vitalisierung von Kirchengemeinden und Quartieren, Dr. Klemens Deinzer,Vorstand
Joseph Stiftung

Begrüßung der Kongressteilnehmer und Einstimmung auf den zweiten Kongresstag, Adalbert Bayer,
Vorsitzender KVI Kongressbeirat, Stiftung Kirchliches Rechenzentrum Südwestdeutschland und Dirk Lefarth, als Herausgeber der Fachzeitschrift
KVI IM DIALOG.

Vorträge/Workhops

KRZ-SWD Archivtag

Digitalisierung der Archive -
warum eigentlich?

Claus Wagner, Leiter Business
Unit DMS/ECM interim2000

GmbH

Rechtliche Grundlage der
digitalen Archivierung im

Personal- und
Rechnungswesen, Ruth

Goldbach, Rechtsanwältin

Digital for now, analog for ever -
warum immer noch

Mikroverfilmung, Günther
Schröer, Geschäftsführer dms

GmbH

Umstellung des kirchlichen
Haushalts- und Rechnungswesens in

der Praxis, Andreas Gruber,
Bischöfliche Finanzkammer des

Bistums Eichstätt

Einstieg in die automatisierte
Postbearbeitung für kirchliche

Verwaltungen, Andreas Karmann,
Projekt Manager im Bischöflichen
Generalvikariat (BGV) Münster

Zentraleinkauf im Bistum Mainz, eine
Internetplattform und Ihre

Implementierung, Frank Flegel
Kanzleidirektor Bistum Mainz

Integrierte Personalwirtschaft in
sozialen und kirchlichen

Organisationen

Abschlußansprache, Adalbert Bayer, Vorsitzender KVI Kongressbeirat, Stiftung Kirchliches Rechenzentrum Südwestdeutschland, Dirk
Lefarth und Peter S. Nowak, als Herausgeber der Fachzeitschrift KVI IM DIALOG.

Praxisbeispiel zur
Führungskräfteentwicklung, Thomas
Sopp, Evangelisches Johanneswerk

e.V.

Betriebsnotwendigkeit von
Immobilien – Praxisbeispiele

kirchlichen Immobilienmanagements,
Jörn von der Lieth, Geschäftsführer

Hilfswerksiedlung GmbH

Von Immobilienbewertung zur
Instandhaltungsoptimierung

Jan Boden, Bereichleiter Kirchliches
Immobilienmanagement iwb
Entwicklungsgesellschaft mbH

Basel II und caritativ-kirchliches
Stiftungswesen, Georg Hövemann,

Refernt in der Zentrale des
Deutschen Caritasverbandes

Vorträge/Workhops

10.00 - 10.15

Riskmanagement - Überblick und
Praxisbeispiele, Thomas Dreher,

Egger & Dreher
Unternehmensberatung GmbH

„Personalmanagement als Hebel der
Organisationsentwicklung: Als

Führungskraft im kirchlichen Kontext
steuern, bewirken, gestalten", Dr.

Paul Gerhardt Hanselmann,
Führungsakademie für Kirche und

Diakonie ( FAKD )

Dokumentenmanagementsysteme &
Workflow. Einsatzmöglichkeiten in

der Praxis für kirchliche und soziale
Einrichtungen, Burghardt Garske,

d.velop AG

Sparen macht ganz schön Arbeit -
Erfahrungen mit der Nutzung von

Rahmenverträgen in der Beschaffung
kirchlicher Einrichtung,

Michael Tappeser,
Geschäftsführer Logiway GmbH

Voraussetzungen schaffen im
kirchlichen Immobilienmanagement,

Dagmar Reiß-Fechter,
Geschäftsführerin Evangelisches

Siedlungswerk in Deutschland e. V.

e-learning in kirchlichen
Veränderungsprozessen am Beispiel
Doppik. Ulrich Lindner, doppik.com,

Georg Mohr, ARF GmbH

Uhrzeit

13.30 - 14.00

14.00 - 14.30

14.30 - 14.45

14.45 - 15.15

15.15 - 15.45

16.00 - 16.30

1

1

1

Klimainitiative des Bistums
Rottenburg - Stuttgart

-Instrumente der ökologischen
Bestandsentwicklung,
Dr. Heiner Giese,

Diözesanbaumeister

Pause & Networking & Dialog mit Experten

Database Fundraising in der Praxis,
Angela Ortmann, Produktmanagerin,

KIGST GmbH

Fluch oder Segen - ein CAFM-System
als Werkzeug,

Christian Harting,
GEFMA Deutscher Verband für

Facility Management e.V.

Kirchliches Management &
Controlling - wertebasiert,

Martin Engelbrecht,
LBU Systemhaus AG

KRZ-SWD Archivtag

Digitale Archivierung, Haltbar-
keit, Formate, Technologien,

Konformität, Bernd Wild,
PDFA Kompendium

Digitales Online Archiv - denn
nicht alle müssen alles alleine

machen, Adalbert Bayer, Leitung
Produkt-, Projekt und

Vertriebsmanagement im KRZ-
SWD und Oliver Haug,

Produktbetreuung und -beratung
Archivsysteme im KRZ-SWD

Prozessoptimierung dokumenten-
orientierter Verwaltungsabläufe,

Bernhard Hitzler,
Gaa GmbH & Co KG

Sichere Datennetze auf Basis
intraselect-MPLS, Claus Siepler,

T-Systems Business Services GmbH
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Frank Flegel ist Kanzleidirektor im Bischöflichen Ordinariat Mainz

Burghardt Garske ist als Bereichsleiter bei der d.velop AG u.a. verantwortlich für
kirchliche und soziale Einrichtungen. Seine Interessenschwerpunkte liegen im Ein-
satz von Dokumenten Management Systemen zur Optimierung von Verwaltungs-
abläufen und von Werkzeugen zur Prozessanalyse und -optimierung.

Dr. Klemens Deinzer ist Vorstand der Joseph-Stiftung, kirchliches Wohnungsunter-
nehmen, mit den Geschäftsfeldern Consulting, kirchliches Immobilienmanagement,
Innovationsprojekte, Bauen und Wohnen. Er ist Theologe, Betriebswirt, Personal- und
Organisationsentwickler und war auch in der Pastoral- und Diözesanverwaltung tätig.

Oberkirchenrat ist Leiter des Dezernates für Personal der
Föderation evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland. Das Dezernat Personal
umfasst die Bereiche Ausbildung, Personalentwicklung und Personaleinsatz für
Mitarbeiter im Verkündigungsdienst.

Dr. Christian Frühwald

Jan Boden ist Diplom-Wirtschaftsingenieur und Bereichsleiter Kirchliches Immobi-
lienmanagement bei der iwb Entwicklungsgesellschaft mbH, die auf technische Er-
fassung und Zustandsbewertung von kirchlichen Immobilien spezialisiert ist.

Dr. Christian Hartmann ist Vorstand der COMRAMO IT HoldingAG, Geschäftsführer
der KONDEK GmbH, Geschäftsführer der KID GmbH sowie Mitglied des
Aufsichtsrates der KIGST.

Martin Engelbrecht, Dipl.-Kfm., ist Vorstand der LBU Systemhaus AG, die für Ein-
richtungen und Unternehmen im Sozial- und Gesundheitswesen und im kirchlichen
Bereich SAP-Lösungen entwickelt und implementiert sowie Strategie- und Organi-
sationsberatung anbietet.

Alle Referenten sind seit vielen
Jahren aktiv in die Veränderungs-
prozesse der Verwaltungen kirchli-
cher Organisationen eingebunden.
Sie stehen den Kongressteilneh-
mern gerne für einen persönlichen
Dialog zur Verfügung.

Hendrik Claaßen
-

ist Geschäftsführer der HKD Handelsgesellschaft für Kirche und
Diakonie mbH. Als Tochterunternehmen der EDG (Evangelische Darlehnsgenossen
schaft eG) verhandelt die HKD Einkaufskonditionen und berät deutschlandweit
kirchliche und soziale Einrichtungen bei deren Beschaffung.

Paul Dalby -ist Leiter Fundraising der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hanno
vers und gemeinsam mit Herrn Heil Vorsitzender der Fachgruppe Kirche, Diakonie
und Caritas im Deutschen Fundraising Verband e.V.

Thomas Dreher -, Diplom Betriebswirt und Diplom Verwaltungswirt, ist Geschäfts
führer der Egger & Dreher Unternehmensberatung GmbH, die auf Organisations- und
Informatikberatung spezialisiert ist. Er verfügt über langjährige Berufserfahrung und
ist anerkannter Experte in der Beratung von Non-Profit-Organisationen.

Christian Harting, Dipl.-Ing. MBM BBA, ist selbständiger Trainer und Berater für
Aufgaben im Facility Management. Als Regionalkreisleiter des GEFMA (Deutscher
Verband für Facility Management e.V.) ist er an der Entwicklung von Instrumenten und
Methoden zur Realisierung von Optimierungspotenzialen maßgeblich beteiligt.

Thomas Grieger ist Referent im Programmbereich Finanzmanagement bei der
Kommunalen Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt).

Dr. Heiner Giese,Architekt, Diözesanbaumeister des Bistums Rottenburg Stuttgart.

Klaus Heil ist Leiter des Fundraisingbüros des Bistums Hildesheim und gemeinsam
mit Herrn Dalby Vorsitzender der Fachgruppe Kirche, Diakonie und Caritas im
Deutschen Fundraising Verband e.V.

Georg Heinze ist Geschäftsführer der AACHENER GRUNDVERMÖGEN
Kapitalanlagegesellschaft mbH.

Georg Hövemann
r

, Master of Socialmanagement (MSM) ist Refernt in der Zentrale
des Deutschen Caritasverbandes, Freibu g.

Dietmar Haas ist als Human Resources Director bei der SGL CARBON GROUP
verantwortlich für strategisches Personalmanagement, Management Development,
HR-Marketing und Compensation & Benefits.
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Joachim Benz, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker, ist verantwortlich für die Kunden- und
Produktberatung im Geschäftsfeld IT-Outsourcing in der Stiftung Kirchliches Rechen-
zentrum Südwestdeutschland und spezialisiert auf den Bereich IT-Servicemanage-
ment.

Bernhard Hitzler ist in der Verkaufsleitung der GAA GmbH & Co.KG tätig.
"Dokumentenbasierte Verwaltungsabläufe in die EDV hineinpacken" ist das Motto
des 40 jährigen Familienvaters aus Karlsruhe

Aussteller,Sponsoren und Partner

Gold

Silber

Bronze

Partner

KRZ Stiftung Kirchliches Rechenzentrum Südwest-
deutschland & ECKD GmbH
saardata GmbH & SAP Deutschland AG & Co. KG

d.velop AG
ESN EnergieSysteme GmbH
Hilfswerk-Siedlung GmbH & Joseph Stiftung
iwb Entwicklungsgesellschaft mbH
KOFAX Deutschland AG & PDV-Systeme GmbH
Logiway GmbH

COMRAMO IT Holding AG
Gaa GmbH & Co KG
Pax-Versicherungsdienst GmbH
Raber + Märcker GmbH
Simba Computer Systeme GmbH
T-Systems Business Services GmbH

Bundes- und Führungsakademie für Kirche und
Diakonie in Berlin, Bundesverband der Hersteller-
und Errichterfirmen von Sicherheitssystemen e.V.,
Evangelisches Sieglungswerk in Deutschland e.V.,
GEFMA Deutscher Verband für Facility Management
e.V., HKD Handelsgesellschaft für Kirche und
Diakonie mbH, KIGST GmbH, Kommunale
Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement
(KGSt), Netzwerk Kirchenreform

Adalbert Bayer, Vorsitzender des KVI Kongressbeirats,
und Prälat , Generalvikar des
Bistums Mainz, eröffnen den diesjährigen 3. KVI Kongress.

Dietmar Giebelmann

Ab
b.:
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Oberkirchenrätin leitet als Personaldezernentin das Dezernat
"Theologische Ausbildung und Pfarrdienst" im Oberkirchenrat der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg und ist zuständig für die Themen und Fragen des
Pfarrdienstes und der Pfarrerschaft.

Ilse Junkermann
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Prof. Dr. Friedrich Vogelbusch ist Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Geschäftführer
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Warth & Klein sowie Honorarprofessor an der
Hochschule für Soziale Arbeit in Dresden. Als EKD-Synodaler war er u.a. Mitglied der
Unterarbeitsgruppe "Outputorientierter Haushalt" der Rats-AG.

Marlehn Thieme, ass.jur., ist Direktorin der Deutschen Bank AG. Seit 2005 ist sie für
Corporate Social Responsibility im Konzern zuständig, seit 2003 Mitglied des Rates
der EKD und seit 2004 Mitglied des ZDF-Fernsehrates, desAufsichtsrates des Diako-
nischen Werkes der EKD und des Rates für Nachhaltige Entwicklung.

Thomas Sopp -, Diplom Kaufmann, ist Lehrbeauftragter am Institut für Diakoniemana
gement und besonderer Vertreter des Evangelischen Johanneswerkes e.V. Er hat
den Aufsichtsratsvorsitz im Diakonischen Werk Wittgenstein gGmbH inne und ist
stellv. Vorsitzender desAufsichtsrates in der proService GmbH.

Hans Peter Schido, Senior Berater Siemens Konzern.

Norbert Schütz

-

, Dipl. Wirtsch. Ing, ist seit 1989 Geschäftsführer der Pax
Versicherungsdienst GmbH. Der Pax-Versicherungsdienst ist Spezialmakler für das
Gesundheitswesen und den kirchlich sozialen Bereich.

Jürgen Schuh ist Prokurist bei der ECKD GmbH, die für kirchliche, diakonische und
karitative Einrichtungen IT-Dienstleistungen in den Geschäftsfeldern Personal-,
Melde-, Finanzwesen und IT-Services zur Verfügung stellt.

Dr. Matthias Ring

-

ist Geschäftsführer der HOLINGER-INGENIEURE. Das Büro ist
spezialisiert auf ganzheitliches Management von Bau- und Energieprojekten für
öffentliche, gemeinnützige und private Bauherren und die Budgetierung von Projek
ten mit Garantien zur Budgeteinhaltung.

Dagmar Reiß-Fechter, Ass. Jur., ist Geschäftsführerin des Evangelischen
Siedlungswerkes in Deutschland e.V.

Angela Ortmann ist Produktmanagerin im Bereich Fundraising bei der KIGST GmbH,
deren Gesellschafterin das Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland
(EKD) ist.

Prof. Dr. Wolfgang Nethöfel, Sozialethiker an der Philipps-Universität Marburg,
Direktor des Instituts für Wirtschafts- und Sozialethik (IWS) Marburg und Sprecher des
"Netzwerk Kirchenreform".

Georg Mohr, Diplom Kaufmann, ist seit 1962 als Berater im öffentlichen Bereich/Non-
Profit-Bereich tätig. Bei der arf GmbH betreut er als Seniorberater Kunden im öffen-
tlichen und im kirchlichen Bereich.

Silvia Marianek ist Projektleiterin für die Novellierung des kirchlichen Finanzwesens
im Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD).

Ulrich Lindner, M.A., ist bei der arf GmbH Leiter des Bereichs eLearning und Berater
für Qualifizierung in Veränderungsprozessen. Desweiteren ist er als Führungskräfte-
Trainer für Sprache und interkulturelles Management tätig und Dozent für
internationales Management in Schottland.

Jörn von der Lieth ist Geschäftsführer der Hilfswerk-Siedlung GmbH Evangelisches
Wohnungsunternehmen in Berlin, Vorstand derAlexandra-Stiftung und Dozent an der
FHW Berlin Fachrichtung Immobilienwirtschaft.

Manuel Kronast ist Pastor in der Evangelisch-Lutherische Landeskirche Hannovers.
Nach Studium der Ev. Theologie und Vikariat führte ihn zunächst ein "Sondervikariat"
nach Marburg an das "Institut für Wirtschafts- und Sozialethik" (IWS).

Christian Klaiber, Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) ist Mitglied der Geschäftsleitung der ESC
Consult GmbH

Andreas Karmann ist als Projekt Manager im Bischöflichen Generalvikariat (BGV)
Münster verantwortlich für die Einführung eines automatisierten Postbearbeitungs-
systems.

Michael Tappeser, Dipl. Kaufmann, ist Geschäftsführer der Logiway GmbH, die auf
das Gebiet der Softwarelizenzierung in Einrichtungen der Kirchen und der Wohlfahrt
spezialisiert ist und die den Kunden ein breites Sortiment an Software, Hardware und
Peripherieprodukten sowie Dienstleistungen bietet.

Susanne Reuter war bei der Johanniter Unfall Hilfe e.V. (JUH) tätig mit der Aufgabe,
die regionalen Gliederungen im Sozialmarketing und Erbschaftsfundraising zu bera-
ten. Sie hat langjährige Erfahrungen inAgenturen für Fundraising und Kommunikation
und ist seit einigen Jahren selbstständig als Organisationsberaterin tätig.
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Claus Siepler arbeitet nach dem Ingenieurstudium seit 1993 im Vertrieb der T-
Systems und hat sich auf die Themen MPLS-Vernetzung und Application Services
spezialisiert. Für diese Themen ist er als Consultant bei T-Systems unterwegs, leitet
Qualifizierungsmaßnahmen und veranstaltet Kunden-Workshops.

Die Referenten und Moderatoren
im Rahmen der

des

Die Refererenten im Rahmen des
KRZ-SWDArchivtages sind

Adalbert Bayer

Oliver Haug

Günther Schröer

, Leitung Produkt-,
Projekt und Vertriebsmanagement
im KRZ-SWD

, Produktbetreuung
und -beratung Archivsysteme im
KRZ-SWD

, Geschäftsführer
dms GmbH

Fachtagung zum
kirchlichen Personalmanage-
ment Netzwerks Kirchenre-
form sind

Stefan Bölts

OKR Dr. Christian Frühwald

OKR Ilse Junkermann

OKR Dr. Klaus-Dieter Grunwald

Pastor Manuel Kronast

Stefan Kunkel

Prof. Dr. Wolfgang Nethöfel,

Thomas Sopp
-

Marlehn Thieme

Ruth Goldbach

Claus Wagner

Bernd Wild

, Netzwerk Kirchen-
reform

,
EKMD

, (Evange-
lische Landeskirche in Württem-
berg)

, Verlagsleiter C&P
Verlag

Netzwerk Kirchenreform

, Lehrbeauftragter
am Institut für Diakoniemana
gement

, Direktorin
Deutsche Bank

, Rechtsanwältin

, Leiter Business
Unit DMS/ECM interim2000
GmbH

, PDFAKompendium
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